
Woche der 
Religionen

2.11.– 10.11.2013
Veranstaltungen in der 
Region Basel
Im Alltag und in den Medien wird über Religionen oft  
in einer polarisierenden Weise gesprochen. Während der  
Woche der Religionen wollen wir Religionen auf andere Art 
ins Zentrum rücken: Als Kräfte, die verbinden können. Das 
ist unser Beitrag zum religiösen Frieden.



Samstag, 2. November 2013, 19:00 bis ca. 21:30 Uhr 

Nationale Eröffnung 
der Woche der Religionen 
Grussworte:
•	 Guy Morin, Regierungspräsident Kanton Basel-Stadt 
•	 Isaac Reber, Vorsteher Sicherheitsdirektion Kanton Basel-Landschaft
•	 Luzius Mader, stellvertretender Direktor Bundesamt für Justiz 
•	 Rifa’at Lenzin, Präsidentin Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der
	 Schweiz
Moderation: Lilo Roost Vischer, Koordination für Religionsfragen, 
Fachstelle Diversität und Integration

Buch- und Fotopräsentation des Projekts «Verborgene Feste – wie religiöse 
Gemeinschaften in der Schweiz ihre Feste feiern» von Jens Oldenburg und 
Kathrin Ueltschi. Jugendliche kommentieren die Fotos. 
Anschliessend Apéro.

Ort: Rathaus Basel, Marktplatz 9
Veranstalter: Fachstelle Diversität und Integration Basel-Stadt, 
Fachbereich Integration Basel-Landschaft, 
Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der Schweiz IRAS COTIS
Information: Lilo Roost Vischer, lilo.roost@bs.ch

Ist Glaube in? 
Jugend und 
Religion heute



Montag, 4. November 2013, 19:00 Uhr

Vernissage der Fotoausstellung 

«Verborgene Feste»
Der Fotograf Jens Oldenburg und die Journalistin Kathrin Ueltschi beglei-
teten zwölf verschiedene Religionsgemeinschaften in der Schweiz bei ihren 
Festen. Die Ausstellung und die Publikation «Verborgene Feste» zeigen ein-
drückliche Fotos und Texte, die unbekannte und überraschende Einblicke 
ermöglichen. 

Ausstellungsdauer: 4.– 30.11.2013
Ort: Unternehmen Mitte, Halle, Gerbergasse 30, Basel
Veranstalter: Kathrin Ueltschi, Verein KuDoRel, 
verborgenefeste@gmail.com

Dienstag, 5. November 2013, 19:30 bis 21:00 Uhr 

«Heilige Gegenstände»
Ein interreligiöses Gespräch
In jeder Religion gibt es Gegenstände, die eine besondere Rolle spielen. Ami-
ra Hafner-Al Jabaji, muslimische Islamwissenschaftlerin, und Doris Strahm, 
christliche Theologin – beide Begründerinnen des Interreligiösen Think-
Tanks – bringen Gegenstände aus ihren Religionen mit, die für die religiöse 
Praxis ihrer Glaubensgemeinschaft eine Bedeutung haben oder für sie per-
sönlich kostbar sind, und geben Einblick in Unterschiede und Gemeinsam-
keiten.

Ort: Refektorium, Offene Kirche Elisabethen Basel
Veranstalter: Forum für Zeitfragen Ev.-ref. Kirche BS, 
Fachstelle für Genderfragen und Erwachsenenbildung Ev.-ref. Kirche BL,
Katholischer Frauenbund BS und BL, 
katholisch bs.bl und Offene Kirche Elisabethen



Mittwoch, 6. November 2013, 19:00 bis 21:00 Uhr 

Interreligiöser Think-Tank 

Vernissage «Leitfaden für den 
interreligiösen Dialog»
Begrüssung und Präsentation des Leitfadens durch die Frauen des Interreli-
giösen Think-Tank. Anschliessend drei kurze Würdigungen der Broschüre 
aus jüdischer (Michel Bollag), muslimischer (Sohail Mirza) und christlicher 
(Carmen Jud) Sicht. Mit Apéro.

Ort: Kulturzentrum Union, Oberer Saal, Klybeckstrasse 95, Basel
Veranstalter: Interreligiöser Think-Thank
Informationen bei: Doris Strahm, info@interrelthinktank.ch

Donnerstag, 7. November 2013, 20:00 Uhr

«Mein Körper und meine 
Seele gehören mir»
Wenn religiöse und säkulare Werte auf 
Kinder treffen 
Eine Diskussion zu religiösen und politischen Wünschen an staatlichen 
Schulen. Teilnehmende: 
•	 Gaby Jenö, Mitglied der Volksschulleitung Basel
•	 Lilo Roost Vischer, Koordinatorin für Religionsfragen, Präsidial-
	 departement des Kantons Basel-Stadt
•	 Anat Weill, jüdische Projektleiterin Zelt Abrahams
•	 Kadriye Koca, muslimische Projektleiterin Zelt Abrahams
•	 Pfr. Nico A. Rubeli, christlicher Projektleiter Zelt Abrahams

Ort: Schulhaus Holbein, Kanonengasse 1, Zimmer 203
Veranstalter: Zelt Abrahams
www. zelt-abrahams.ch, Tel. 076 381 32 78



Freitag, 8. November 2013, 20:00 Uhr

«Das Kind von Noah» 
Theaterstück mit dem Theater 58 Zürich 
nach einem Roman von Eric-Emmanuel Schmitt 
In der berührenden wie auch herausfordernden Geschichte eines 7-jährigen 
Jungen während der deutschen Besatzung Frankreichs setzt der Autor sein 
Versöhnungswerk fort. Es ist ein Stück über Toleranz gegenüber Anders-
denkenden und Andersglaubenden, ein Stück auch über das Bewahren des 
Glaubens in einer bedrohten Welt.

Ort: Martinshof der Ev.-ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg, 
Rosengasse 1, 4410 Liestal
Veranstalter: Ev.-ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg, Pfarrei 
Bruder Klaus Liestal, Moschee Palazzo Liestal und Hindutempel Basel
Informationen zum Stück: www.theater58.ch

Freitag, 8. November 2013, 18:00–22:00 Uhr 

«Wissen Sie, 
was Ihr Nachbar glaubt?»  
Religiöse Vielfalt im Gundeli

Spaziergang durch das Gundeli. Die verschiedenen Stationen können auch 
einzeln besucht werden. Anmeldung ist nicht nötig, der Anlass ist kostenlos.

18.00 Uhr: Wort und Musik in der Kirche
Orgelspiel und Texte aus drei Jahrtausenden
Ort: Heiliggeistkirche, Thiersteineralle 49, Basel

19.00 Uhr: Nachtgebet in der Moschee
Teilnahme am Nachtgebet und Informationen über die Moschee
Ort: Fetih Moschee, Leimgrubenweg 6, Basel

20.00 Uhr: Religiöse Bilder im Hindu-Tempel
Erklärung der bildlichen Darstellungen
Ort: Hindu-Tempel, Mailandstrasse 30, Basel

21.00 Uhr: Interreligiöse Begegnungen in der Schule
Interreligiöser Alltag – gelebte Schule
Ort: Brunnmattschulhaus, Ingelsteinweg 6, Basel

Detailinformationen und Spezial-Flyer bei:
Migrationsamt Ev.-ref. Kirche BS, Beatrice Aebi
Tel. 061 363 11 05, beatrice.aebi@erk-bs.ch



Sonntag, 10. November 2013, 17:00 Uhr

Gemeinsame Abschlussfeier 
der Woche der Religionen
Vertreterinnen und Vertreter von sechs verschiedenen Religionsgemein-
schaften in Basel  danken dafür, dass sie hier in diesem Land und in dieser 
Stadt gemeinsam feiern können – und dass es Wochen wie diese gibt. Sie tun 
dies in jeder religiösen Tradition auf die je eigene Art, mit kurzen Texten, 
Gebeten, Gesang und Tanz. Zum Feiern gehört auch, gemeinsam zu trinken 
und zu essen. Sie sind herzlich zu dieser Abschlussfeier mit Apéro eingela-
den. 

Ort: UNION, Oberer Saal, Klybeckstrasse 95, Basel
Veranstaltende: Interreligiöses Forum beider Basel (IRF)
Informationen: Heidi Rudolf 
Tel. 061 307 23 50, h.rudolf@katharina-werk.org

Kontakt: Woche der Religionen 
www.woche-der-religionen.ch

Präsidialdepartement des Kantons Basel-Stadt

«Integration Basel» Fachstelle Diversität und Integration  

Kantons- und Stadtentwicklung


